
Alice Bermann - Cohn   1914-2000 
 
Breslau 
 

1914  25. Mai - geboren in Breslau, Hauptstadt  
  der Provinz Schlesien, Deutschland 
 

1914 – 1930 Kindheit und Jugend in Breslau 
 

1930  Abbruch des Gymnasiums 
 

1930 – 1933 Städtische Handwerker- und Kunst- 
  Gewerbe-Schule in Breslau: 
  Schreinerlehre, Zeichnen und Entwurf  
 

1930  Erste Frau in der Schreiner-Innung von  
  Breslau 
 

1932  Fertigstellung des Gesellenstücks zum 
  Abschluss der Schreiner-Prüfung 
 

1933  30. Januar - Machtübernahme der NSDAP  
  Als Jüdin vom Studium ausgeschlossen, 
  ebenso vom Schreiner-Verband  
  Gesellenprüfung nicht mehr möglich 
 

1933  Weiterbildung in Berlin,  
  Kunstschule Albert & Klara Reimann 
  Grafik und Schaufenster-Dekoration 
 

1934  Eigenes Reklame-Atelier in Breslau 
 

1935  Einführung der Nürnberger Rassengesetze  
   
 

Holland 
 

1936  3. Mai - Auswanderung in die Niederlande 
 

1936 - 1939 Leben in Amsterdam, lernt holländisch 
  Arbeitet als Reklamezeichnerin und malt 
  riesige Kinoplakate für Fassadenwerbung 
 

1939  Übersiedelung nach Oldenzaal / NL 
  Arbeitet als Designerin und Entwerferin  
  von Schnittmustern von Stofftieren für  
  eine Textilfabrik, leitet die Näherinnen 
 

1940  Frühling, Rückkehr nach Amsterdam 
  Macht sich selbstständig als Designerin. 
  Plant Gründung einer eigenen Spielzeug- 
  Produktion. 
 

1940  10. Mai - Einmarsch der Deutschen  
  Truppen in Holland  
 

1940  Juli - Verhaftung durch die GESTAPO,  
  Freilassung nach 3-4 Tagen 
 

1942  Einführung der Rassengesetze in Holland, 
  Judenstern, Beginn der Juden-Razzien 
 

1942  Versuch Unterzutauchen scheitert 
  Rückkehr nach Amsterdam 
 

1943  Rettung der 3 ½ jährigen Lonnie 
   

1943  Mai - Flucht aus Amsterdam nach Utrecht 
 

1943 – 1945 Leben unter falschem Namen: 
  aus Alice Cohn wird Jules Goedman 
 

  Mitarbeit in Untergrund-Bewegung in  
  Utrecht zur Rettung jüdischer Kinder: 
  ‘Het Utrechtse Kindercomité’ 
  Arbeit als Fälscherin  
 

1944 - 1945  Hungerwinter in Westholland 22’000 
  Personen sterben an dessen Folgen 
 

1945  5. Mai - Befreiung von Westholland  
  Aufnahme und Pflege von Lonnie bis zur 
  Wiedervereinigung mit ihren Eltern 
 

  Rettung ihrer Freundin Beate (Überlebende 
  des KZ Bergen-Belsen) aus Not-Lazarett in 
  Nord-Holland 
 

  3. Okt. - Offizielle Rückkehr zum eigenen 
  Namen: Alice Cohn 
 
1945 – 1947 Mitarbeit in Hilfsorganisation zur Unter- 
  stützung von Waisenkindern des Krieges: 
  bei der ‚Stiftung Nederland 1940-1945‘ 
 

1946  Beruflicher Neubeginn als Reklame- 
  zeichnerin und Entwerferin von Kinder- 
  büchern und Kinderspielen 
 

1946  5. März - Erste Reise nach Liechtenstein  
  Lernt Rudolf Bermann kennen 

  Beginn einer grossen Liebe 
 

  Wird zur Verleihung der Niederländischen 
  Staats-Bürgerschaft empfohlen 
 
Liechtenstein 
 

1947  Frühjahr - Zweite Reise nach Liechtenstein 
 

  2. Juli - Hochzeit mit Rudolf Bermann 
  im Regierungsgebäude in Vaduz 
 

  Oktober - Übersiedlung nach Schaan 
  Wohnung im Haus Steffens an der Ober- 
  gass  
 

1948  23. August - Geburt von Michael 
 

1950  4. Mai - Geburt von Evelyne 
  Rudolf Bermann mit Familie erhält die  
  Aufenthalts-Bewilligung in Liechtenstein 
   

1950 – 1960 Schwerpunkt Familienleben 
 

1953  Erste kleine Werbegrafik-Arbeiten für  
  Schekolin AG 
 

1954-1955  Neubau des Wohnhauses im Resch 
  Mitwirkung an Planung und Bauaufsicht 
 

ab 1960  Aufbau der professionellen Werbung  
  für Firma Schekolin AG 

1962  Niederlassungs-Bewilligung in Liechten- 
  stein für Familie Bermann  
 

1968/69  Einbürgerungsgesuch der Familie Bermann  
  wird von der Mehrheit der Schaaner  
  Bürger nicht angenommen 
 

1972  Vergrösserung der Werbeabteilung der  
  Schekolin AG, nach Neubau der Zweig- 
  fabrik Schekoplast in Mäder/Vlbg. 
 

1973  Einbürgerung in Liechtenstein 
  Einbürgerungsgesuch der Familie Bermann 
  wird von den Bürgern der Gemeinde  
  Gamprin angenommen 
 

1973  1./2. Sept.: Grossbrand in der Lackfabrik 
  Schekolin AG im Mühleholz, Schaan/Vaduz 
  Fabrikgebäude wird völlig zerstört 
 

1973 - 1975 Neubau der Fabrikgebäude in Bendern 
   
 

1975  Eintritt von Tochter Evelyne in die Werbe- 
  abteilung der Schekolin AG, gemeinsame  
  Arbeit bis 1980 
 

1979  Weltreise von Rudolf und Alice, zum  
  Besuch von Verwandten und Freunden  
  nach Argentinien, Australien und Thailand 
 

1980  Ende der Tätigkeit für Schekolin AG 
 
ab 1981  Unterstützung von Evelynes Engagement  
  für das Frauenstimmrecht bei der Aktion  
  Dornröschen 
 

1987  Juni – Herzoperation Alice 
 

  13. Dezember - Tod von Rudolf Bermann 
 

1988 – 1989 Umbau des Hauses zusammen mit Evelyne 
  Gemeinsames Wohnen am Reschweg  
 

  Weitere schwere Operation 
 

1945 – 2000 Nie endendes Interesse und Engagement  
  für Gerechtigkeit, Frieden, soziale Anliegen  
  und Menschenwürde; 
  gegen Antisemitismus, jede Form von  
  Unterdrückung und jegliche Gewalt 
 

2000  3. Februar - Alice Bermann-Cohn ist am 
  Ende ihres Lebensweges angekommen 
 


